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Sehr geehrte Damen und Herren! 

Über die von uns gelieferten Kunststoffhalbzeuge und die daraus gefertigten Bauteilen können wir nach dem 
aktuellen Stand der Technik folgende Aussage treffen: 

Wir bestätigen Ihnen gerne, dass nach unserem Wissen weder bei der Rohstoffherstellung noch bei der 
Herstellung der Halbzeuge sowie deren Bearbeitung*) Substanzen wie: 

- Pentabromodiphenylether Derivate 

- Octabromodiphenylether Derivate 

- Perfluoroctansulfonate 

- Schwermetalle (Blei, Cadmium, Chrom-IV, Quecksilber) 

- Fluor 

- Chlor 

verwendet oder absichtlich hinzugefügt werden. 

Hinweis: Da die genannten Stoffe in der Produktionskette keine Verwendung finden, werden jedoch etwaige 
Grenzwerte auch nicht überwacht! 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Auskünften gedient zu haben und verbleiben 

Mit freundlichen Grüßen. 

Diese Information wurde automatisch erstellt und ist daher ohne Unterschrift gültig. 


